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Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, liebe Eltern! 
Die vorliegende Broschüre möchte euch und Ihnen alle wichtigen 
Informationen rund um die Angebote unseres Gymnasiums 
außerhalb des Fachunterrichts am Nachmittag vorstellen.  
Die Broschüre ist gegliedert in allgemeine Informationen rund um den 
Nachmittag am Engelsburg Gymnasium (z. B. Verpflegung in der 
Cafeteria, Hausaufgabenbetreuung, Schulseelsorge), Informationen 
zum Wahlunterricht bzw. zu den Arbeitsgemeinschaften sowie 
Programme zur Förderung unserer Schüler:innen. 
Darüber hinaus werden die jeweiligen Ansprechpartner:innen, die bei 
Fragen zu den einzelnen Bereichen gern weiterhelfen, aufgeführt. 
Der sogenannte Wahlunterricht („WU“) kann vorrangig im AG-Bereich 
abgeleistet werden. Genauere Regelungen und weitere anerkannte 
WU-Angebote finden sich unter 2.1.  
Die angebotenen Arbeitsgemeinschaften werden in der ersten 
Schulwoche (Donnerstag, 13.08.2026) gesondert auf der 
Homepage unter  https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-
schule/arbeitsgemeinschaften/ sowie in der Pausenhalle 
veröffentlicht.  
Die Einwahl in die Arbeitsgemeinschaften erfolgt dann in der zweiten 
Schulwoche. Für weitere Informationen siehe 2.3. 
Gerne stehe ich euch und Ihnen für Rückfragen und Anmerkungen 
zur Verfügung. Einen guten Start in ein neues, gelingendes Schuljahr 
wünscht  
 
Oliver Heinemann 
Kontakt: oliver.heinemann@smmp-eb.de; Tel. 0561-78967-0 
 
 

https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/arbeitsgemeinschaften/
https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/arbeitsgemeinschaften/
mailto:oliver.heinemann@smmp-eb.de
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1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
1.1 DAS LEIBLICHE WOHL 
Die Cafeteria ist von Montag bis Freitag jeweils von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
geöffnet und verkauft u. a. belegte Brötchen, Obstsalate, Quarkspeisen, 
Müsli, Gebäck, Pizza-Donuts, Schnitzelbrötchen, Laugenstangen und 
Schokoladenmuffins. 
Von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr gibt es täglich ein frisch zubereitetes warmes 
Mittagessen sowie Salat-Bowls mit unterschiedlichen Toppings 
(Hähnchenbrustfilet, Fetawürfel und Oliven, gebackener Camembert mit 
Preiselbeeren oder einem Gemüsebratling). Zu unseren Fleischgerichten 
bieten wir immer eine vegetarische Alternative. Hierfür meldet man sich 
bitte einen Tag vorher beim Cafeteria-Personal. Auch vegane, glutenfreie 
(nur Glutenunverträglichkeit, nicht Zöliakie) und laktosefreie Gerichte 
können bei rechtzeitiger Vorankündigung zubereitet werden. 

Der Speiseplan findet sich für den aktuellen und folgenden Tag an der Tafel 
in der Cafeteria. 
 
1.2 SCHULSOZIALARBEIT (SCHUSO) 
Der betreute Aufenthaltsraum in EU 06 ist von Montag bis Donnerstag ab 
der 1. großen Pause bis 15:00 Uhr und freitags bis 14:00 Uhr geöffnet.  
 
Unser Schulsozialarbeitsteam, bestehend aus Claire Kiel, Anna 
Kegelmann und Jan Halm, bietet zusammen mit Praktikant:innen und 
einem eigens dafür ausgebildeten Schüler:innenteam unserer Schule 
(„JuLeiCa-Team“) verschiedene, offene Angebote an:  
• Gemeinsam Hausaufgaben machen (s. u.) 
• Spielen, Freunde treffen, chillen 
• Ball-, Frisbee- und Tischtennisschlägerausleihe (nur am Nachmittag) 
• Kreativ- und Bastelnachmittage (auf Aushänge achten) 
• Bei Anmeldung: verbindliche Betreuung (s. u.) 
• Wandertagsbegleitung 
• Werkstattangebote 
• Kindergeburtstage  
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Individuelle Hausaufgabenbetreuung / Nachhilfe 
Eine Hausaufgabenbetreuung findet täglich von Montag bis Donnerstag in 
der 7. Stunde in EU 06 statt. Wer das möchte, kommt einfach vorbei. 
Nachhilfe „Such-“ und „Biete“-Angebote sammelt Frau Köhler. Darüber 
hinaus kann bei euren Lehrer:innen angefragt werden, ob diese 
Schüler:innen empfehlen können, die Nachhilfe geben möchten. 
 
Verbindliche Betreuung: Anmeldeverfahren 
Wünschen Sie eine verbindliche Betreuung für Ihr Kind, melden Sie dies 
bitte jeweils zum 15. des Monats bei Frau Köhler schriftlich unter Angabe 
von: Name, Klasse, Klassenleitung des Kindes, eine Telefonnummer, unter 
der Sie verlässlich erreichbar sind, sowie die gewünschte Betreuungszeit 
(Daten, Wochentage, Uhrzeiten) an.  
Die Anmeldung erfolgt unter: schulsozialarbeit@smmp-eb.de  
Die verbindliche Betreuung erfolgt vorbehaltlich einer Mindestzahl von drei 
Kindern von Montag bis Donnerstag. Die Ferienzeiten sind von diesem 
Angebot ausgenommen.  
 
Buchung eines Kindergeburtstagsprogramms durch das JuLeiCa-
Team 
Unser JuLeiCa-Team bietet die Organisation von Kindergeburtstags-
programmen an. Auf Wunsch organisieren unsere Jugendlichen gegen 
Honorar z. B. Schatzsuchen oder machen Spiele und Basteln mit den 
Kindern. Den Ort des Kindergeburtstags (am Bootshaus, Hessenschanze, 
bei Ihnen zu Hause usw.) sprechen Sie individuell ab. Die Kosten für das 
benötigte (Bastel-)Material sowie Speisen und Getränke sind von Ihnen zu 
tragen. Die Gesamtkosten für Honorar und Raummiete liegen je nach 
Gruppengröße und Veranstaltungsort zwischen 25 und 50 Euro. Bei 
Interesse richten Sie Ihre Anfrage bitte an: schulsozialarbeit@smmp-eb.de  
 
Wir bieten Schüler:innen und ihren Angehörigen nach Vereinbarung 
Beratung und Unterstützung in herausfordernden Situationen und 
Lebenslagen an. 
 
Anna Kegelmann, 0157/55196430 anna.kegelmann@smmp-eb.de   
Jan Halm, 0151/56165091 jan.halm@smmp-eb.de  
Claire Kiel, claire.kiel@smmp-eb.de   
 
 

mailto:schulsozialarbeit@smmp-eb.de
mailto:schulsozialarbeit@smmp-eb.de
mailto:anna.kegelmann@smmp-eb.de
mailto:jan.halm@smmp-eb.de
mailto:claire.kiel@smmp-eb.de
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1.3 WEITERE AUFENTHALTSBEREICHE IN DER SCHULE 
Täglich stehen während der Schulöffnungszeiten (7:30 Uhr bis 18:00 Uhr) 
folgende Aufenthaltsbereiche zur Verfügung: 
• Aufenthaltsraum neben der Cafeteria 
• Oberstufenaufenthaltsraum auf R 0 (rotes Palais) 
• Stillarbeitsraum im E-Gebäude 
• Hausaufgaben- und Stillarbeitsraum neben der Bibliothek in S 100  

(8:30 Uhr – 13:00 Uhr) 
 

1.4 SCHULBIBLIOTHEK (S 102)  
Die Schulbibliothek ist mit einem Präsenzbestand an Büchern (Lexika, 
Schulbücher, Fachbücher zu den Schulfächern), aktuellen 
Fachzeitschriften und Zeitungen sowie Einzelarbeitsplätzen und einem 
größeren Gruppenarbeitsbereich ausgestattet. Die Computer verfügen 
über einen Internetzugang. Gegen Gebühr können einzelne Seiten 
ausgedruckt werden. In der Regel ist die Bibliothek ab 8:00/8:30 Uhr bis 
13:00 Uhr geöffnet. Genaueres ist dem Aushang an der Eingangstür zur 
Bibliothek zu entnehmen. Helfer:innen – sowohl Eltern als auch 
Schüler:innen – sind stets willkommen.  
 
1.5 SCHULSEELSORGE  
Das ökumenische Team der Schulseelsorge arbeitet 
konfessionsübergreifend zusammen. Hier gibt es keine festen 
Sprechstunden. Das Team ist aber über Handy, E-Mail und Teams zu 
erreichen:  schulseelsorge@smmp-eb.de 
 
Sr. Ruth Stengel   0160/3732304   ruth.stengel@smmp-eb.de 
Johannes Barth 0175/3479217   johannes.barth@smmp-eb.de 
Thomas Smettan 0151/67104757 thomas.smettan@bistum-fulda.de 
 
1.6 GUT ZU WISSEN  
• Instrumente können an der Pforte deponiert werden. Öffnungszeiten der 

Pforte: Montag bis Donnerstag 7:30 Uhr – 15:30 Uhr; Freitag 7:30 Uhr – 
14:30 Uhr 

• Bei Engpässen bei der Finanzierung schulischer Fahrten oder 
schulischen Materials kann der Sozialfonds der Engelsburg über die 
Schulseelsorge unkompliziert für die Finanzierung angefragt werden. 

mailto:schulseelsorge@smmp-eb.de
mailto:ruth.stengel@smmp-eb.de
mailto:johannes.barth@smmp-eb.de
mailto:thomas.smettan@bistum-fulda.de
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2. WAHLUNTERRICHTLICHE ANGEBOTE 
2.1 ALLGEMEINE HINWEISE ZUM WAHLUNTERRICHT (WU)  
Nach den Vorgaben des Hessischen Kultusministeriums müssen alle 
Schüler:innen bis zum Ende der Klasse 10 insgesamt 4 
Jahreswochenstunden (JWS) WU belegen. Eine JWS entspricht einer 
wöchentlichen Unterrichtsstunde von 45 Minuten, die zusätzlich zum 
Fachunterricht ein ganzes Schuljahr hindurch belegt wurde. Die folgende 
Übersichtstabelle gibt einen beispielhaften Überblick: 
 

JWS 0,25 JWS 0,5 JWS 1 JWS 

Kursdauer 1 Quartal 1 Halbjahr 1 Halbjahr 1 Schuljahr  

Kursumfang 1 
UStd./Woche 

1 
UStd./Woche 

2 
UStd./Woche 

1 
UStd./Woche 

Beispiele Teilnahme an 
einem Projekt/ 
einer Tages-
veranstaltung 

Lernzeiteil- 
nahme über 
ein Halbjahr 
 
Teilnahme an 
einer 1-
stündigen AG 
für ein 
Halbjahr 

Teilnahme an 
einer 2-
stündigen AG 
für ein 
Halbjahr 
 
 

Teilnahme an 
einer 1-
stündigen AG 
für ein 
Schuljahr  

 
JWS 2 JWS 3 JWS Als WU zählt: 

- jede von einer Lehrkraft 
angebotene AG  

- Teilnahme an einer Lernzeit 
- Teilnahme an Angeboten 

der TFG, KJA, HSAKA (vgl. 
2.6) 

- Teilnahme an regelmäßigen 
Angeboten des SFN 

- Belegung einer 3. 
Fremdsprache (ab Kl. 8) 

Kursdauer 1 Schuljahr 1 Schuljahr 

Kurs-
umfang 

2 UStd./Woche 3 UStd./Woche 

Beispiele Belegung einer 
2-stündigen AG 
1 Schuljahr lang  

Belegung einer 3. 
Fremdsprache 
 

 
Die Teilnahme am Wahlunterricht muss durch die jeweilige Kursleitung am 
Ende des Halbjahres im Kommunikationsheft dokumentiert werden.  
Der Nachweis über die Belegung des WU ist bei der Klassenleitung am 
Ende der Klasse 10 vorzulegen. Der vollständige Nachweis ist 
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Voraussetzung für den Eintritt in die gymnasiale Oberstufe. 
Rückfragen richten Sie bitte an Herrn Heinemann 
(oliver.heinemann@smmp-eb.de). 
 
2.2 LERNZEITEN  
Die Vertiefungsangebote der kostenfreien Lernzeiten sowohl im Bereich 
der Begabungsförderung als auch im Bereich der Unterstützung 
leistungsschwächerer Schüler:innen gibt es für die Jahrgänge 5 bis 8.  
Die Teilnahme ist grundsätzlich nur auf Empfehlung durch die 
Klassenleitungen oder Fachlehrer:innen möglich. Nach Annahme des 
Angebots wird eine kontinuierliche Teilnahme vorausgesetzt. Fehlzeiten 
sind im Kommunikationsheft durch die Eltern zu entschuldigen. 

Die Belegung einer Lernzeit wird als Wahlunterricht anerkannt und am 
Ende eines Halbjahres auf Wunsch der teilnehmenden Person im 
Kommunikationsheft von der Lehrkraft bescheinigt. 
Die genauen Informationen zu Kursleitungen, Zeiten und Räumen werden 
in der Regel über den Stundenplan bekannt gegeben. Die endgültige 
Übersicht wird erst kurz vor dem Start der Lernzeiten per Aushang in der 
Pausenhalle veröffentlicht.  

Die Anmeldung zu einer Lernzeit erfolgt bis zum 14.08.2026 durch die 
(digitale) Abgabe des Empfehlungsformulars an Frau Stöcker-Nolzen 
(Organisatorin der Lernzeiten). 
Die Obergrenze für eine Begabtenwerkstatt liegt bei 16 Schüler:innen. 
Wählen weniger als 7 Schüler:innen einen Kurs, findet dieser in der Regel 
nicht statt. Kurse, die nicht stattfinden, werden über den oben genannten 
Aushang in der Pausenhalle veröffentlicht. 
Der Kurs M.A.L. (Motivation, Arbeits- und Lernorganisation) bildet eine 
Ausnahme. Hier erfolgen die Terminabsprachen individuell. Bitte nehmen 
Sie für die Anmeldung mit der Kursleitung per E-Mail (MAL@smmp-eb.de) 
Kontakt auf. 
Sport intensiv: Das Angebot verfolgt die Zielsetzung, durch ausgewählte 
Koordinations- und Kraftübungen sowie ein spielerisches Ausdauertraining 
die motorische Entwicklung, die Gesundheit und das Selbstwertgefühl 
individuell zu fördern. 
Die Lernzeiten starten in der 3. Schulwoche, d. h. ab dem 24.08.2026. 
Bitte wenden Sie sich bei Fragen gerne an Frau Stöcker-Nolzen. 
 

mailto:oliver.heinemann@smmp-eb.de
mailto:MAL@smmp-eb.de
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2.3 ALLGEMEINE HINWEISE ZU ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 
Allgemeines 
Das Angebot der Arbeitsgemeinschaften (AGs) des Engelsburg-
gymnasiums untergliedert sich grundsätzlich in fünf Bereiche: 1. Erwerb 
sozialer Kompetenzen, 2. musisch-künstlerischer Bereich, 3. 
handwerklicher Bereich, 4. Sport, Spiel, Bewegung und 5. Erweiterung des 
Wissensfeldes.  
AGs werden sowohl von Lehrkräften unserer Schule als auch von 
Schüler:innen, Eltern oder Freund:innen der Engelsburg angeboten. Sofern 
Vorkenntnisse für eine AG erforderlich sind, wird dies gesondert 
ausgewiesen. Sind keine weiteren Angaben gemacht, so werden keine 
speziellen Kenntnisse vorausgesetzt.  
Wenn es für eine AG zu wenige Teilnehmer:innen gibt, findet diese AG nicht 
statt (bitte Aushänge beachten). Wenn es hingegen zu viele 
Interessent:innen für eine AG gibt, muss unter diesen die Teilnahme 
ausgelost werden. 
 
Gebühren 
Es werden keine gesonderten Gebühren für den AG-Bereich erhoben. Der 
Großteil der Kosten im AG-Bereich wird über das Schulgeld und durch 
Zuschüsse des Trägers abgedeckt. 
Bei einzelnen AGs fallen unter Umständen jedoch zusätzliche Kosten an. 
Dies ist vorrangig bei der Kooperation mit externen Partner:innen der Fall. 
Anfallende Kosten sind bei den entsprechenden AGs ausgewiesen. Bei 
Teilnahme an einer solchen AG wird die zusätzliche Gebühr verpflichtend 
fällig. 

 
Bekanntmachung der AG-Termine und AG-Einwahl 
Die Einwahl erfolgt direkt bei den AG-Leitungen beim jeweils angegebenen 
ersten Treffen. Die Termine werden in der ersten Woche des neuen 
Schuljahres (Donnerstag, 13.08.2026) per Aushang bekanntgegeben. 
Die Aushänge erfolgen in der Pausenhalle sowie auf unserer Homepage 
unter:  
https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/arbeitsgemeinschaften/ 
Der regelmäßige Termin einer AG wird entweder von der AG-Leitung 
vorgegeben oder beim ersten Treffen gemeinsam festgelegt.  
Sollte jemand diesen ersten Termin verpasst haben, kann die betreffende 
Person entweder zum zweiten regulären Termin kommen oder vorher direkt 
die jeweilige AG-Leitung ansprechen. 
 
 

https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/arbeitsgemeinschaften/
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AG-Wechsel und Ausscheiden aus einer AG 
Das Ausscheiden aus einer AG beziehungsweise das Wechseln in eine 
andere AG ist möglich. Nach zweimaligem Besuch der AG muss man sich 
allerdings verbindlich für oder gegen eine Teilnahme entscheiden. 
Bei halbjährlicher Dauer einer AG ist das Ausscheiden aus der AG zum 
Ende des Schulhalbjahres möglich. Bei einer ganzjährig angelegten AG ist 
ein Ausscheiden grundsätzlich zum Ende eines Schuljahres möglich. Wird 
eine AG nicht über den vorgesehenen Zeitraum vollständig besucht, 
können dafür keine Wahlunterrichtsstunden anerkannt werden. 
 
Beginn der AGs 
Alle Arbeitsgemeinschaften, die im Stundenplan ausgewiesen sind, z. B. 
Chor, Orchester, dritte Fremdsprache, beginnen in der ersten, spätestens 
der zweiten Schulwoche. Alle übrigen angebotenen AGs finden teils ab der 
zweiten, spätestens ab der dritten Schulwoche statt.  
Bitte auf die Aushänge in der Pausenhalle vor dem Lehrer:innenzimmer 
achten. 
 
Einwahl Klasse 5 
Die Einwahl für die Klassen 5 erfolgt nicht gesondert. Da es aber schwierig 
ist, sich an einer neuen und großen Schule zu orientieren, ist eine AG-
Entscheidung unter Umständen erst ab der dritten oder vierten Schulwoche 
möglich.  
Bei den meisten AGs ist dies kein Problem. Stark nachgefragte AGs können 
zu diesem Zeitpunkt aber gegebenenfalls schon voll sein.  
Wer im Jahrgang 5 nicht an einer AG teilnimmt, hat auch in den 
kommenden Schuljahren noch ausreichend Zeit, die erforderlichen 
Wahlunterrichtsstunden zu erwerben (vgl. 2.1). 
 
Klassen 5 und 6:  Dritte Sportstunde im AG-Bereich oder WU 
Das Land Hessen sieht für die Jahrgänge 5 und 6 jeweils drei Unterrichts-
stunden im Fach Sport vor. An unserem Gymnasium werden zwei dieser 
Stunden im regulären Fachunterricht erteilt. Die noch verbleibende Stunde 
kann über den Nachweis einer regelmäßigen Teilnahme am Vereinssport 
oder durch die Teilnahme an einer Sport-AG unseres AG-Programms 
abgeleistet werden. Die Teilnahme am Vereinssport muss über das 
entsprechende Formular vom Trainer oder der Trainerin bescheinigt 
werden. Dieses wird zu Beginn des Schuljahres von der Klassenlehrerin 
oder dem Klassenlehrer ausgeteilt. Eine Sport-AG kann nicht zugleich als 
dritte Sportstunde und als Wahlunterricht angerechnet werden.  
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2.4 MENTORING-PROGRAMM  

Die Engelsburg bietet begabten und besonders interessierten 
Schüler:innen das „Mentoring-Programm“ an. Diese können sich an 
bestimmte, dem Mentor:innenpool angehörende Lehrer:innen wenden, um 
sich z. B. zu Wettbewerbsteilnahmen und weiteren Fördermöglichkeiten 
beraten zu lassen. Siehe auch Punkt 2.6 zur Hessischen Schülerakademie. 
Für: 
• besonders motivierte und interessierte Schüler:innen  
• auf der Leistungsebene überragende Schüler:innen 
• Underachiever  
Von: 
• motivierten Fachkolleg:innen (s. Mitglieder des Mentor:innenpools), die 

mit allen Beteiligten wie auch mit der Schulsozialarbeit und der 
Schulseelsorge kooperieren.  

Wir wollen:  
• die begabten Schüler:innen in ihren Fähigkeiten bestärken und 

versuchen, ihren Bedürfnissen gerecht zu werden. 
• den besonderen Begabungen der Schüler:innen, die sich in der Regel 

in vielschichtigen Formen äußern, auf individueller Ebene entsprechen.  
• die Begeisterung fürs Lernen erhalten bzw. neu entfachen. 
• unsere Klassenlehrer:innen bzw. Fachlehrer:innen entlasten.  
Die Mentorin oder der Mentor: 
• begleitet die betreffende Person beratend nach gemeinsamer 

Absprache während eines begrenzten Zeitraums oder während der 
gesamten Schullaufbahn.  

• steht bei Fragen zu Leistung, Verhalten und Motivation beratend zur 
Verfügung und  ist damit sowohl fachliche:r Expert:in als auch 
Ansprechpartner:in für die schulische Gesamtsituation der begabten 
Schüler:innen. 

• berät auf der Leistungsebene hinsichtlich externer fachlicher Angebote, 
aber auch mit Blick auf die innerschulische Förderung.  

• darf auch als Fürsprecher:in in Klassenkonferenzen fungieren.  
 Die Beratung erfolgt auf Initiative: 
• des begabten Schülers / der begabten Schülerin  
• einer Fachlehrkraft oder der Eltern.  



 12 

Ausschlaggebend für eine dauerhafte Begleitung ist das Interesse des 
Schülers / der Schülerin! 
Die besondere Begabung bzw. Eignung wird diagnostiziert durch: 
• unsere Fachlehrer:innen  
• externe Expert:innen per Gutachten (z. B. bei Underachievement) 
 
Die derzeitigen Mitglieder des Mentor:innenpools 
Anselmann, Julia (D/PoWi) Madeheim, Marvin (D) 

Apostel, Janine (M/R) Rüttjes, Dominik (Mu/Ek/G) 

Eull, Stephan (Ek/PoWi) Rüttjes, Saskia (F/G) 

Ihmor, Dierk (M/Ph) Von der Ahé, Christine (Bio/Sp)  

Kühne, Hendrik (Bio/Ch) Vogler, Kathrin (E/Mu) 

Dr. Lecke, Alexander (M/Ph)  
 
2.5 SUPPORT-PROGRAMM  

Analog zum Mentoring-Programm bieten wir ein Unterstützungsprogramm 
für Schüler:innen an, die punktuell fachliche Unterstützung benötigen.  

Für: 
• Schüler:innen der Sekundarstufe I, die punktuell fachliche 

Hilfestellungen in einem oder mehreren Unterrichtsfächern in Anspruch 
nehmen möchten.  

Von: 
• motivierten Fachkolleg:innen, die mit allen Beteiligten wie auch mit der 

Schulsozialarbeit und der Schulseelsorge kooperieren.  

Warum dieses Angebot?  
• Das Angebot ergänzt beziehungsweise ersetzt einen Großteil der 

bisherigen Unterstützungsangebote im Lernzeitenprogramm. Punktuelle 
Lernschwierigkeiten können dadurch gezielt und individuell bearbeitet 
werden. 

Wie erfolgt der Zugang zum Angebot?  
• Alle Schüler:innen der Sekundarstufe I können dieses Angebot, das in 

Form einer Einzelberatung stattfindet, maximal dreimal 45 Minuten pro 
Halbjahr nutzen. Die Anmeldung erfolgt schriftlich mithilfe des 
vorgesehenen Formulars (s. u. bzw. Homepage der Engelsburg). 
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• Die Anmeldung ist bei Frau Stöcker-Nolzen abzugeben, die sie an die 
gewünschte Lehrkraft weitergibt. 

• Nach Abgabe der schriftlichen Anmeldung nimmt die betreffende Person 
zur Terminabsprache möglichst zeitnah Kontakt mit der Lehrkraft auf.  

Die derzeitigen Mitglieder des Support-Pools 

Deutsch Frau Althaus, Frau Heczko, Frau Stöcker-Nolzen 

Englisch Herr Glebe, Frau Dr. Rack 

Französisch  Frau Rüttjes, Frau Dr. Krämer, Frau Stöcker 

Latein Frau Krauledat-Haag 

Mathematik Alle Mathematik-Fachlehrer:innen 

Biologie Frau Nießner 

Chemie Herr Garcia, Frau Nießner 

Erdkunde Herr Rüttjes 

Geschichte Frau Dr. Krämer, Herr Rüttjes 

Musik Frau Althaus, Frau Heczko, Herr Rüttjes 

Physik Frau Borg 

PoWi Herr Heinemann  

Religion Herr Glebe, Frau Heczko, Frau Krauledat-Haag,  

Frau Dr. Rack 

Spanisch Frau Stöcker-Nolzen, Frau Stöcker 
 
 
Die Anmeldung zum Support-Programm sowie weitere Informationen 
sind auf unserer Homepage zu finden unter: 
https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/support-programm/ 

https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/support-programm/
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2.6 KOOPERATIONEN  

Kinder- und Jugendakademie (KJA) 
Ziel der Kinder- und Jugendakademie (KJA) in Kassel ist die Förderung 
besonders interessierter und begabter Schüler:innen. Auch Lehrer:innen 
der Engelsburg bieten Kurse im Rahmen der Kinder- und Jugendakademie 
an. Die Teilnahme wird als WU anerkannt. 
Weitere Informationen über Kurse und Angebote können der Internetseite 
der KJA entnommen werden: www.kinder-jugendakademie-kassel.de.  
 
Talentfördergruppen (TFG) 
Die Teilnahme an einer der Talentfördergruppen Sport des Staatlichen 
Schulamts Kassel wird ebenfalls als WU anerkannt. 
 
Schülerforschungszentrum (SFN) 
Das Schülerforschungszentrum befindet sich in unserer unmittelbaren 
Nachbarschaft auf dem Gelände der Albert-Schweitzer-Schule, Kölnische 
Str. 89. Dort gibt es z. B. den „Kids Club“ für Klasse 5 und 6 aller 
nordhessischen Schulen zur Erforschung interessanter Fragen aus Physik, 
Astronomie, Biologie und Technik. Die Teilnahme an Kursen des SFN wird 
bei uns als WU angerechnet. Nähere Informationen zum SFN unter: 
www.physikclub.de 
 
Hessische Schülerakademie für die Mittel- u. Oberstufe (HSAKA) 
Seit 2004 finden die Hessischen Schülerakademien für begabte und 
lernbegeisterte Schüler:innen statt. Bis 2010 richteten sie sich 
ausschließlich an Schüler:innen der Oberstufe (Jahrgangsstufen 10–13). 
Ab 2011 wurde das Angebot um eine Schüler:innenakademie für die 
Mittelstufe (Jahrgangsstufen 7–9) ergänzt. Die Inhalte der Akademien 
vertiefen schulischen Stoff und erweitern ihn. Die Akademien bieten 
begabten Schüler:innen eine Plattform zum intensiven Austausch mit 
Gleichgesinnten. Nähere Informationen und Anmeldung unter: 
www.hsaka.de 
Die Teilnahme an den Hessischen Schülerakademien kann als WU 
anerkannt werden. Rücksprache bitte mit Herrn Heinemann. 
 
 
 
 
 
 

http://www.kinder-jugendakademie-kassel.de/
http://www.hsaka.de/
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Kurz notiert 
Gerne kooperieren wir im Nachmittagsbereich auch mit euch und Ihnen. 
Sollte jemand eine gute Idee haben, ein Einzelprojekt oder eine 
längerfristige Aktion umsetzen wollen, eine attraktive Sachspende haben, 
eine unserer Gruppen für einen Auftritt buchen wollen usw., dann sprecht 
mich beziehungsweise sprechen Sie mich gerne an:  
Ansprechpartner und Leiter des Bereichs: Oliver Heinemann, 
oliver.heinemann@smmp-eb.de 
 
 
 
Die Infobroschüre sowie weitere Informationen rund um das AG-Programm 
sind auf unserer Homepage zu finden unter:  
https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/arbeitsgemeinschaften/ 
 
oder über den nachfolgenden QR-Code: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:oliver.heinemann@smmp-eb.de
https://engelsburg.smmp.de/lernen-an-der-schule/arbeitsgemeinschaften/
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